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Nach innen verdichten – und das  
im Emmental? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beispiele, Konflikte und Herausforderungen aus 

der Praxis 

Mittwoch, 4. Dezember 2019, 19:00 Uhr 

Themenreihe Siedlungsentwicklung Emmental: 

Persönliche Einladung 

Wir danken unseren Partnern: 

 

 

 

 

 



 

Nach innen verdichten – und das  
im Emmental? 
 

Beispiele, Konflikte und Herausforderungen aus  

der Praxis 
 

Kupferschmiede Langnau, 
Güterstrasse 20, 3550 Langnau i. E. 
 
19.00 Uhr Begrüssung und Rückblick 

 Zusammenfassung der letzten vier Anlässe 2015-2018 
Walter Sutter, Präsident Planungskommission 
Regionalkonferenz Emmental (RKE) 

 
19.10 Uhr „Innenentwicklung – Potenziale aktivieren“ 

Fazit zum Projekt „Lessons learned Golaten und 
Oberdiessbach“ 
Andrea Schemmel, Regionalkonferenz Bern-Mittelland 
 

19.50 Uhr Sichtweisen über die physiokratische Urbanisierung 
  der Landschaft im Emmental 

 Maurus Schifferli, Landschaftsarchitekt 
 
20.30 Uhr Fazit und weiteres Vorgehen / Dank und Apéro 

 Walter Sutter, Präsident Planungskommission RKE 

 
 
 
 
 Wir laden Sie herzlich ein, an unserem sechsten Anlass der Themenreihe 

„(Siedlungs-) Entwicklung Emmental“ teilzunehmen. Im 2013 hat das Stimm-
volk der Teilrevision des eidgenössischen Raumplanungsgesetzes zuge-

stimmt, die Basis für unseren ersten Siedlungsanlass mit dem Titel „wie wei-

ter – Quo Vadis?“ war geschaffen. An den letztjährigen Veranstaltungen ver-
suchten wir, wirtschaftliche und räumliche Potentiale zu erkennen, diese zu 

nutzen und zu entwickeln. Wir zeigten Wege auf, uns in neuen, möglichen 
Strukturen zu bewegen.  

 
Am diesjährigen Siedlungsanlass stellen wir uns der Herausforderung der 

Siedlungsentwicklung nach innen: Unser Potential, wenn Neueinzonungen 

nur in begründeten Fällen, an strategisch geeigneten Standorten und mit 
übergeordnetem Interesse möglich sind. Baulücken, verdichtete Bauweise, 

Umnutzung und Aufwertung von bestehenden Gebäuden oder Quartieren 
stellen unser Rüstzeug – unsere Entwicklungsmöglichkeiten dar.  

 

 Dabei handelt es sich aber nicht ausschliesslich um ein technisches Problem, 
das nach standardisiertem Werkzeug verlangt. Siedlungsentwicklung nach 

innen ist vielschichtig, bedingt politisches und gesellschaftliches Geschick, 
Dialog mit der Nachbarschaft, der Bevölkerung und die Gabe, Bestehendes 

auf neue Art und Weise zu betrachten, einen Wandel zuzulassen und dabei 
die Identität nicht zu verlieren. 

 

 Lassen Sie uns in einen Dialog treten. Versuchen wir anhand von gelungenen 
Praxisbeispielen und ihren Herausforderungen und Stolpersteinen zu lernen. 

 
 Wir freuen uns auf einen motivierenden und klärenden Austausch mit Ihnen.  

 

  
 Wichtige Hinweise 

 Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Ihre online-Anmeldung bis am 
25. November 2019 auf unserer Webseite www.region-emmental.ch. 

 

http://www.region-emmental.ch/

